
PLUG & PLAY

HOCHWERTIG | SCHNELL | FLEXIBEL

RADIOLOGIE
CT/RÖNTGEN ▪ MRT ▪ HYBRID-OP 
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KLINIKEN KÖLN | RADIOLOGIE 
2 GESCHOSSE | 64 MODULE | 
3.463 M² 

KLINIKEN KÖLN | RADIOLOGIE 
2 GESCHOSSE | 64 MODULE | 3.463 M² 
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Als Marktführer im Bereich modularer 
OP-Gebäude hat ADK Modulraum stan-
dardisierte Gebäudelösungen für radio-
logische Anwendungen entwickelt. Diese 
Lösungen bilden die Basis für eine schnel-
le, wirtschaftliche und sichere Realisierung 
– ohne dabei einen Qualitätsverlust zu er-
leiden. 
Die eingeschossigen Module sind so kon-
zipiert, dass sie auf Bodenplatten oder 
Streifenfundamenten aufgestellt werden 
können. Je nach Tragfähigkeit des Bestan-
des können sie aber auch in Form einer 
Aufstockung auf ein bestehendes Gebäu-
de aufgesetzt werden.
Dank ihrer vollständigen Planung und so-
fortigen Betriebsbereitschaft können die 
Gebäude in sehr kurzer Zeit fertiggestellt 
werden. 

CT/RÖNTGEN ▪ MRT ▪ HYBRID-OP
Dadurch können Leistungszentren aller 
medizinischen Einrichtungen wie Ärzte-
zentren, Krankenhäuser und Universitäts-
kliniken sehr kurzfristig erweitert werden 
oder ihre bestehende Strukturen vergrö-
ßern. 
Die Modulgebäude werden inklusive Me-
dizintechnik industriell produziert. Dabei 
arbeitet ADK system- und herstellerunab-
hängig mit allen namhaften Großgeräte-
lieferanten für Medizintechnik zusammen. 
Je nach Standort und Bedarf lassen sie sich 
flexibel an spezifische Anfoderungen an-
passen – wie ein Baukasten, der mit Ihren 
Anforderungen wächst.

KURZFRISTIG REALISIERBAR

VERKÜRZTE PRODUKTIONSZEIT 

SCHNELLER PLANUNGSPROZESS

✔ 

✔

✔

KOMPLETT GEPLANT ▪ KOMPLETT AUSGESTATTET ▪ KOMPLETT GEBAUT

Zeit ist in der medizinischen Versorgung der entscheidende Fak-
tor – auch beim Ausbau radiologischer Infrastruktur. Mit den stan-
dardisierten Modulgebäuden von ADK Modulraum schaffen Sie 
innerhalb weniger Wochen zusätzliche Räume für CT, MRT oder 
andere bildgebende Systeme – ohne komplizierte Planungs- und 
Bauprozesse. Unsere Lösungen sind schlüsselfertig, sofort nutz-

bar und individuell erweiterbar. Ob als eigenständiger Neubau 
oder als Aufstockung auf ein bestehendes Gebäude: Sie profitie-
ren von einer flexiblen, sicheren und wirtschaftlichen Lösung, die 
Ihre Patientenversorgung spürbar entlastet. Machen Sie sich von 
unserem Standardmodell ein Bild und teilen Sie uns die Änderun-
gen für Ihr persönliches Bauprojekt mit.

LASSEN SIE UNS GEMEINSAM IHR PROJEKT STARTEN
•	 Vereinbaren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch
•	 Erhalten Sie ein individuelles Baukonzept
•	 Starten Sie schnell in die Realisierung

KONTAKTIEREN SIE UNS:
ADK Modulraum GmbH

Tel.: 07326/96410
E-Mail: modulbau@adk.info

SETZEN SIE IHR BAUPROJEKT IN DIE WIRKLICHKEIT UM!

GFO KLINIKEN BONN | HYBRID OP 
 2 GESCHOSSE | 4 MODULE | 212 M² 

mailto:modulbau@adk.info
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UNIVERSITÄT MAINZ | OP-ABTEILUNG 
5 GESCHOSSE | 38 MODULE | 2.607 M² 

UNIVERSITÄT MAINZ | OP-ABTEILUNG 
5 GESCHOSSE | 38 MODULE | 2.607 M² 
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Vorfertigung im ADK Werk

Die Modulgebäude werden als tragende 
Stahlfachwerkkonstruktionen, aus rost-
geschützten Stahlprofilen hergestellt. 
Das Stahlfachwerk wird anschließend mit 
nicht brennbarer Mineralwolle ausgefüllt 
und erhält eine, entsprechend den ge-
setzlichen Anforderungen an den Wär-
me-, Schall- und Brandschutz bemessene, 
Bekleidung aus Gipsfaserplatten, Folien 
und Dämmung.  Je nach Vorschriften der 
Medizintechnik werden die Wände mit 
einem auf das Diagnosegerät abgestimm-
ten Strahlenschutz ausgeführt. Kommt ein 
MRT zum Einsatz, wird auch die erforder-
liche HF-Abschirmung in die Modulkonst-
ruktion integriert. 
Der Bodenaufbau wird als schwimmender 
Trockenestrich mit Trittschalldämmung 
und Randdämmstreifen sowie einer Bo-
denbelastung von 5 kN/m² ausgeführt.
Diese medizinischen Gebäude werden aus 
einzelnen Modulen errichtet, die bei ADK 
Modulraum mit einem Ausstattungsgrad 
von bis zu 80 % vorproduziert und auf die 
Baustelle geliefert werden, wo sie mittels 
Autokrans endmontiert werden. Nur da-
durch sind die extrem kurze Bauzeit und 
der schnelle Nutzungsbeginn garantiert.

MODULKONSTRUKTION

Stahlbaukonstruktion
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CT-GEBÄUDE (Röntgen)
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MRT-GEBÄUDE
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HYBRID-OP
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Neresheim, neues Bild

AUSZUG
AUS UNSEREM
PORTFOLIO

Weitere Referenzen aus den          
Bereichen Healthcare und Medizin

Intensiv-/Bettenstation SRH Krankenhaus BW

Intensivstation Sana Klinik Stuttgart

Ärztehaus Heidenheim

OP-Abteilung Landau

Radiologie Köln-Merheim

Kinderklinik Diakonie Schwäbisch Hall

LHKM Diakonie Stuttgart

Kardiologie Mainz

Radiologie Schkeuditz

OP-Abteilung Gera

09
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BAUBESCHREIBUNG

ROHBAU

Tragkonstruktion der Module:
•	 Boden- und Deckenrahmen aus 

verschweißten Stahlprofilen
•	 Wände in geschweißter Stahlfach-

werkbauweise
Wand-, Boden- und Decken-
konstruktionen
•	 Trockenbausysteme mit Gipsfaser-

platten (kein Gipskarton!)
•	 Schallschutz nach DIN 4109
•	 Wärmeschutz nach Gebäudeener-

giegesetz (GEG)
•	 Brandschutz im Verbindungsmodul 

REI90
•	 Bleigleichwert in Wänden gemäß 

Strahlenschutzanforderung der 
medizinischen Geräte

•	 Auf Wunsch weitere bauphysikali-
sche Anforderungen

Fassade
•	 Putzfassade als Wärmedämmver-

bundsystem
•	 Mineralische Dämmung (A-Baustoff)
•	 Auf Wunsch auch als hinterlüftete 

Holz-, Metall- oder Glasfassade
Dach
•	 Flachdach mit 2 % Gefälle inkl. 

Sekuranten
•	 Mineralische Gefälledämmung 

(A-Baustoff)
•	 Hochwertige EPDM-Abdichtung als 

„harte Bedachung“
•	 Außenliegende Dachentwässerung 

aus Titanzink
•	 Attikaabdeckung aus Alu-natur
•	 Auf Wunsch mit Kies, Dachbegrü-

nung und/oder PV-Anlage

BAULICHE GEBÄUDEAUSSTATTUNG

Wandbeläge
•	 Stöße gespachtelt, Glasfasertapete
•	 Im Eingriffsraum mit 1-K Hygiene-

anstrich
•	 In U/B-Raum, WCs, Schaltraum mit 

Latexanstrich
•	 MRT-Raum als HF-Kabine
•	 Sonstige Räume mit Dispersionsan-

strich
•	 PVC-Spritzschutz hinter Sanitärge-

genständen
•	 Wandschutz im Flur aus 2,0 mm 

Kunststoffplatten
Bodenbeläge
•	 Hochwertiger PVC-Bodenbelag
•	 Hygienebereich mit Hohlkehlsockel, 

sonst 10 cm Stellsockel
•	 Eingriffs- und U/B-Räumen ableit-

fähig 
Deckenbeläge
•	 Mineralfaser Akustik-Rasterdecke 

625 x 625 mm
•	 Im Eingriffsraum als GK-Decke
•	 MRT-Raum als HF-Kabine
•	 Technikbereiche ohne abg. Decke
Fenster
•	 Kunststofffenster mit 3 Scheiben 

Isolierverglasung
•	 Fenstergriffe aus Alu, D/K-Beschlag
•	 Alusims außen, Holzwerkstofffens-

terbank innen
Innenfenster
•	 Alufenster, festverglast
•	 Strahlenschutzfenster ALU nach An-

forderung der medizinischen Geräte 
•	 Holzwerkstofffensterbank
        im Schaltraum
Sonnenschutz
•	 Außenliegende, seilgeführte Raff-

storeanlagen
•	 Alulamellen mit 80 mm Breite
•	 Raffstorekasten pulverbeschichtet
•	 Motorisch betrieben, raumweise 

Steuerung über Taster

Innentüren
•	 Vollspantürblätter HPL beschichtet
•	 Stahlzargen, lackiert nach RAL
•	 Im Strahlenschutzbereich mit             

Bleigleichwert
•	 Automatik-OP-Schiebetüren im 

Hybrid-OP
•	 2- flg. Tür zum Bestand mit Offen-

haltung
Ausstattung / Möblierung
•	 MRT und CT – Vorbereitungs-Mö-

belzeile
- Holzwerkstoff Melaminharzbe-
schichtete
- Inkl. Arbeitsplatte Hängeschränke 
und Einbauwaschtisch

•	 Hybrid OP – Einleit- und Ausleitmö-
belzeile
- Edelstahlmöbel
- Inkl. Medikamentenkühlschrank 
und Betäubungsmitteltresor

•	 Arbeitstischplatte im Schaltraum
•	 Kleiderablage in Umkleiden
•	 Exkl. ISO-Schränke, Lager- und 

Pumi-Schränke, lose Möblierung, 
Garderobe

•	 Im MRT-Untersuchungsraum 
Hochfrequenz Abschirmung als HF 
Kabine
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Elektroinstallation nach DIN und 
VDE0100
•	 AV Unterverteiler
•	 SV Unterverteiler im Hybrid OP inkl. 

IT-Netzverteiler
•	 Beleuchtung mit LED-Leuchtmitteln, 

im Hybrid-OP als Reinraumleuchten
•	 Brüstungskanäle, Schalter, Steckdo-

sen, Jalousietaster
•	 Geräteanschlüsse für Medizintech-

nik nach Herstellerangaben
•	 Autarkes Notrufsystem für Umklei-

den
•	 Funkuhr im Hybrid-OP
•	 Erweiterung best. BMA 
•	 EDV-Verkabelung CAT7, EDV Aus-

lassdosen RJ45
•	 Blitzschutzanlage
•	 Auf Wunsch ELA, EMA, LiRu, GA, 

etc.
Sanitärinstallation
•	 Trinkwasserverrohrung in Edelstahl, 

inkl. Dämmung und Hygienespülung
•	 Dezentrale Warmwasserversorgung 

über Durchlauferhitzer

•	 Abwasserleitungen mit Schallschutz 
db 20

•	 Sanitärgegenstände: WC, Waschbe-
cken, Einbauwaschbecken, Ausguss-
becken inkl. Armaturen

•	 Sanitärausstattung: Spiegel, Seifen-, 
Desinfektionsmittel- und Papier-
handtuchspender, Toilettenpapier-
halter und WC-Bürstengarnitur

Heizung
•	 Hybrid-OP über Lüftungsanlage und 

Infrarotdeckenpaneele im OP-Raum
•	 MRT/CT über statische Heizflächen, 

bzw. Umluft Heiz- und Kühlgeräte 
im Schalt- und Untersuchungsraum

•	 Versorgungsleitungen (VL/RL) aus 
dem Bestand

Kälteinstallation
•	 Nach Erfordernissen der Großge-

rätehersteller
•	 Inkl. energieeffizienter freier Küh-

lung
•	 Auf Wunsch zusätzliche Klimatisie-

rung

Raumlufttechnische Anlagen
•	 Hybrid OP:

- Lüftungsanlage gemäß DIN 1946-4
Klasse 1A oder 1B
- Zuluft über Filterauslässe

•	 MRT / CT
- Lüftungsanlage nach VDI 6022

•	 Autarke MSR Regelung
•	 Auf Wunsch: Aufschaltung auf be-

stehende Gebäudeautomation
Medizinische Gase
•	 Hybrid OP:

- Kupferrohre nach DIN 7396
- Entnahmestellen nach DIN 9170
- O2, DL5, VAC, AGSF, Airmotor
- ETAK 4-fach
 - Inkl. Absperrhähne an Zuleitung

•	 MRT / CT
- Med.-Gase Ausstattung auf 
Wunsch

•	 Versorgungsleitungen der Gase aus 
dem Bestand

MEDIZINTECHNISCHE GERÄTE

auf Wunsch inkl. Einbau und Inbetrieb-
nahme der bildgebenden Systeme
•	 Inkl. Einbau und Inbetriebnahme 

medizinischer Großgeräte
•	 Spezifikation je nach Herstelleran-

gaben
•	 Exkl. lose medizinische Ausstattung 

und lose Möblierung

•	 Die Module werden im Werk verla-
den und mittels Schwerlast LKW auf 
die Baustelle transportiert

•	 Verkranung und Montage der Mo-
dule vom LKW auf die vorhandene 
Fundamentierung

•	 Endmontage an den Übergängen 
der Module auf der Baustelle

•	 Inbetriebnahme, Abnahme und 
Übergabe an den Bauherren

•	 Übergabe der Gebäude-Dokumen-
tationen

•	 Auf Wunsch inkl. Fundamentierung 
(Bodengutachten erforderlich)

TRANSPORT UND VERKRANUNG DER MODULE

TECHNISCHE GEBÄUDEAUSSTATTUNG

Das Gebäude ist mit der kompletten, betriebsfertigen Haustechnik ausgestattet. Lediglich kundenspezifische Fabrikate wie aktive 
EDV-Komponenten, BMA-Komponenten (ggf. mit BMA-Unterzentrale), Telefon-, DECT- oder WLAN-Systeme müssen noch kundenspe-
zifisch geplant und eingebaut werden. 
 
Für die Versorgung des neuen Raummodulgebäudes sind im Baufeld, bzw. im Flurbereich am Übergang in das Bestandsgebäude, ausrei-
chend dimensionierte Zu- und Ableitungen aller haustechnischen Medien wie, AV-Strom (SV für Hybrid OP), Heizung, Kaltwasser, EDV, 
MedGase, Regenwasser, Abwasser, etc. bauseits zur Verfügung zu stellen.



ADK Modulraum GmbH
Im Riegel 28   I   D-73450 Neresheim

Tel +49 7326 9641 -0   I   info@ADK.info   I   www.adk.info

     PLANUNG

VORFERTIGUNG

TRANSPORT

ENDMONTAGE

ÜBERGABE

5 SCHRITTEN
FERTIGEN

IN NUR

ZUM

GEBÄUDE

BEI UNS

BEI IHNEN


